
  Gemeindenachrichten vom 29.08.2025 

 
Werkdienst unter neuer Leitung  
 
Ab dem 1. September 2025 steht der Werkdienst Schüpfheim unter der neuen Leitung 
von Kilian Röösli. Manuel Muri ist neuer Mitarbeiter beim Regionalen Bauamt. Die Be-
stellfrist für die Prioris-Verträge ist bis zum 15. September verlängert worden. 
 
Kilian Röösli hat sich in den letzten zwei Monaten in die Aufgaben des Werkdienstes 
eingearbeitet und übernimmt nun ab 1. September 2025 die Leitung. Zu seinem Team 
gehören seit Anfang August Elmar Bösch und in einem kleinen Pensum der langjährige 
Mitarbeiter Hanspeter Zihlmann. Der bisherige Werkdienst-Leiter Markus Röösli unter-
stützt das neue Team bis zu seiner Pensionierung im Dezember weiterhin. Somit ist der 
Werkdienst Schüpfheim auch künftig gut aufgestellt, um einen wichtigen Beitrag zur Le-
bensqualität in der Gemeinde zu leisten. 
Zu den vielfältigen Aufgaben des Werkdienstes zählen unter anderem der Unterhalt von 
Strassen, Wanderwegen, Vitaparcours und Plätzen, die Pflege von Grünanlagen und Ge-
wässern sowie der Winterdienst im Innerortsbereich. Auch die Betreuung der gesamten 
Friedhofanlage gehört zu seinem Aufgabengebiet. Beim Kehrrichtwesen bewirtschaftet 
der Werkdienst alle öffentlichen Sammelbehälter, Containerplätze und die Sammelstelle 
Schächli mit Entsorgung und Recycling. Ferner gehören die Pflege der gemeindeeige-
nen Fahrzeuge und Geräte, die Montage der Weihnachtsbeleuchtung sowie die Unter-
stützung bei Anlässen wie Viehschauen und Märkten zu seinen Aufgaben. Mit dem Lei-
tungswechsel gehen auch die Zuständigkeiten für das Marktwesen, die Unfallverhütung 
und als Quartiermeister an Kilian Röösli. 
 
Neuer Mitarbeiter beim Bauamt 
Am 8. September 2025 wird Manuel Muri seine Anstellung als Mitarbeiter beim Regio-
nalen Bauamt Schüpfheim antreten. Der 20-jährige Escholzmatter hat seine Lehre bei 
der Gemeindeverwaltung Escholzmatt-Marbach abgeschlossen und ist bis Ende August 
noch dort angestellt. Gemeinderat und Verwaltung heissen Manuel Muri herzlich will-
kommen und wünschen ihm einen guten Start und viel Befriedigung in seiner Tätigkeit. 
 
Lehrbeginn Kaleab Mebrahtu 
Mitte August hat Kaleab Mebrahtu aus Schüpfheim seine dreijährige Ausbildung als 
Kaufmann EFZ Öffentliche Verwaltung bei der Gemeindeverwaltung begonnen. Das 
Team und der Gemeinderat heissen ihn herzlich willkommen und wünschen ihm eine 
spannende und erfolgreiche Lehrzeit.  
Die Lehrstelle für 2026 – 2029 wurde an Marcel Aeschlimann aus Escholzmatt vergeben. 
Er schliesst Ende dieses Schuljahres seine obligatorische Schulzeit ab.  
 
Lehrstellenparcours 
Der Verein Gewerbe im Entlebuch – Schüpfheim Flühli Sörenberg organisiert am Don-
nerstag, 25. September, erneut einen Lehrstellenparcours für die Sekundarschülerinnen 
und Sekundarschüler der Gemeinden Flühli und Schüpfheim. Die Jugendlichen lernen 
vor Ort in den Betrieben diverse Berufe kennen. Auch die Gemeindeverwaltung Schüpf-
heim beteiligt sich an dieser Aktion. Sie freut sich, interessierten Jugendlichen einen 
Einblick in die Berufswelt zu ermöglichen. 
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Prioris-Bestellfrist verlängert 
Prioris und Swisscom treiben seit April 2025 gemeinsam den Glasfaserausbau in der Re-
gion Luzern West voran. Das Vorhaben verläuft erfolgreich, die Nachfrage ist gross. Lie-
genschaftsbesitzerinnen und -besitzer ausserhalb der Bauzone können mit Prioris einen 
Anschlussvertrag vereinbaren. Wer noch keinen Vertrag abgeschlossen hat, hat diese 
Woche einen Erinnerungsbrief erhalten. Wichtig: Verträge aus dem Jahr 2024 sind nicht 
mehr gültig, da seit 2025 Swisscom neuer Partner von Prioris ist. Wer bis zum Ablauf der 
verlängerten Bestellfrist am 15. September 2025 keinen Vertrag abschliesst, muss ab 
der geplanten Abschaltung des Kupfernetzes im Jahr 2035 auf Alternativen wie Mobil-
funk oder Satellit zurückgreifen. Auch nach Ablauf der Bestellfrist am 15. September 
2025 ist ein Anschluss an das Glasfasernetz von Prioris und Swisscom noch möglich, al-
lerdings mit deutlich höheren Kosten zusätzlich zum Basisvertrag. 
 
Einbürgerungen 
Das Einbürgerungsgesuch von Marcel und Eva Ringelstein mit Tochter Anna und Sohn 
Bastian Ringelstein, deutsche Staatsangehörige, Schwändi 28, wird gemäss Art. 10 der 
Verordnung über die Bürgerrechtskommission der Gemeinde Schüpfheim (BRKV) vor 
der Behandlung in der Bürgerrechtskommission öffentlich bekannt gemacht. Den 
Stimmberechtigten von Schüpfheim steht das Recht zu, sich während einer Frist von 
30 Tagen zu den Gesuchen zu äussern und begründete Bedenken gegen eine Einbürge-
rung anzumelden. Die Eingabefrist läuft vom 29. August 2025 bis 29. September 2025. 
Allfällige Eingaben sind schriftlich und unter Namensangabe an die Bürgerrechtskom-
mission Schüpfheim, Manuela Röösli-Wicki, Chilegass 1, 6170 Schüpfheim zu richten. 
Die Eingaben werden vertraulich behandelt. Anonyme Stellungnahmen an die Kommis-
sion können nicht berücksichtigt werden. 
Am 10. Februar 2025 hat die Bürgerrechtskommission Schüpfheim Frau Yudith Santana 
de Hurni, aus der Dominikanischen Republik, Schächli 15, das Bürgerrecht der Ge-
meinde Schüpfheim zugesichert. Gestützt auf die Eidgenössische Einbürgerungsbewilli-
gung erteilte ihr das Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern am 12. Au-
gust 2025 das Luzerner Kantonsbürgerrecht. In der Folge erwarb sie auch das Schweizer 
Bürgerrecht. 
 
Sträucher richtig schneiden 
Grundeigentümer werden daran erinnert, Sträucher, Hecken und Bäume so zu pflegen, 
dass Verkehrsflächen und Sichtbereiche frei bleiben. Dabei gilt eine lichte Höhe von 
4,5 Meter über Fahrbahnen und 2,5 Meter über Trottoirs. An Einmündungen und Kreu-
zungen dürfen Sträucher und Hecken höchstens 60 Zentimeter hoch und nah sein. Auch 
entlang von Gewässern ist ein regelmässiger Rückschnitt sowie das Mähen der Böschun-
gen wichtig. So wird die Sicherheit gewährleistet und mögliche Schäden oder Unfälle 
können vermieden werden. Falls nötig übernehmen die Gemeinde oder die Strassenge-
nossenschaft die Arbeiten zulasten der Grundeigentümer. Für das Verständnis wird ge-
dankt.  
 
Konzerte für Menschen mit Demenz 
«Alzheimer Luzern» und das Luzerner Sinfonieorchester laden Menschen mit Demenz 
sowie deren Angehörige und Betreuungspersonen zu einer besonderen Konzertreihe 
ein. In einem geschützten Rahmen finden ab 30. November jeweils sonntags im Orches-
terhaus Kriens Kammermusikkonzerte statt, die mit einer Einstimmung in Wort und Ton 
beginnen und rund eine Stunde dauern. Anschliessend gibt es eine kleine Mittagsver-
pflegung mit Gelegenheit zum Austausch, auch mit den Künstlerinnen und Künstlern. 
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Alle Räume sind barrierefrei zugänglich. Eine Anmeldung ist erforderlich. Das Programm 
2025/26 und weitere Infos sind zu finden unter www.alzheimer-schweiz.ch/luzern.  
 
Verwaltung geschlossen 
Die Schalter und die Telefone im Gemeindehaus sind am Freitag, 5. September 2025, 
wegen eines Ausflugs der Gemeindeverwaltung den ganzen Tag geschlossen. Für das 
Verständnis wird gedankt. 
 
Keine Separatsammlung 27.09.2025 
Die Separatsammlung vom Samstag, 27. September, fällt wegen der Alpabfahrt und der 
damit nicht garantierten Zufahrt zum Gemeindemagazin Schächli aus. Für die reguläre 
Entsorgung bleibt die Sammelstelle hingegen geöffnet. 
 
 
Amtliche Mitteilungen 
Schüpfheim 
Erteilte Baubewilligungen 

 Achermann Stefan, Fromatt 12, für den Heizungsersatz durch eine Luft-Wasser-Wär-
mepumpe; 

 Einwohnergemeinde Schüpfheim, Chilegass 1, für den Neubau des Kunstrasenfeldes, 
Moosmättili; 

 Reber Christian, Lädergass 1, für die Erweiterung der Terrasse auf dem Flachdach 
mit der Montage eines Geländers; 

 Willa Isabella und Urs, Brüggmösli 36, für die Überdachung der Terrasse. 
 

http://www.alzheimer-schweiz.ch/luzern

